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Zehn Tausend
Männer, Weiber und Kinder verlangt!

Volks Baargeld-Stohr,
Ecke der Achten und Hamilton Straßen,

gegenüber Hagenbuch'S Hotel,

und daselbst das herrliche Assortemem von allerhand
Frühjahrs- und Sommer-Waaren

jUeraminiren, welches soeben von Philadelphia und
Neunork erhalten wurde--bestehend aus

Ladies Dre Bgütern,
als plaine schwarze und sancv colorirte Seide, Ba-
rege Dilainc und Mouslin DelaiNS ro» jeder Farbe
und Qualität, Linen Lustre, French und Manchester
Ginghain«, Handschuhe und Strümpfe. Mahair Mitts

von jedem Hwle, ausqenähte FrcnchCcllars.Slceves,
Cusss, neue Style ZciN'y Dreß-Knüpf« und Dreß-
Trimmings.

Einheimische Güter,
als gebleichter Und braunrr Musiin, kolorirte gam-
brics, Sickings,?Tisch. Diaper, Srasch, Russia, Hop-
kins, Rankecn, Beil und Handtücher Checks, bwunc

und gebleichte Sheetings, etc.

Manns- und Knaben-Waake,
als Tücher und Cassinier« von jeder Verschiedenheit,
Caschnicrelts, Tweeds, Croien und Sommer Tuch,
Salin, Seid- und Marseille Vcsting -, plaine. weiße
und Buss Marseilles, weiße »»d <olotirte Hosenstoffe,
Coitonades von jeder Verschiedenheit.

ShawlS! Shawls!
Schwarzseidene Schawls von jeder Verschiedenheit,

sowie schwarz«, Drab. Orange, griine, weiße, schar-
lach, cninso» und Corn-colorirle Thibet Shawls.

Gleichfalls, ein Assortiment von wollenen Tisch-
tüchern, Carpet Bag» und LätieS Saichel.

Vorhang Fixtureil.
Graham'« selbstordnende Palen» Curtäw-Mturen,

welche qarantirt und rolle Zufriedenheit ,u geben.?
Ebenfalls, Auff-kolorirteS Verbang-Zeng, welches die

obigen Henster-Vorhänqe mit Hirtliren no» wohlfeiler
macht als die alten Strl Shates ohne Firluren.

Queenöwaaren ! Oueenswaaren !!

Sin allgemeines Assortiment von Thee und Dinner
Seils. Chamber Seils, Pitcher. Giakwaaren von jeder

Benennung?sammt einem allgemeinen Assortiment in
jenem Zache, soeben erhalten, worauf er die Aufmerk-
samkeit von Haushälter besonders hinweiset.

Groceries!
Cin sehr seines Assortiment von GrocerieS immer

aus Hand, und wohlfeil zn haben.

obige Artikel?sammt einer großen Ver-
schiedenheit anderer, hier nichl angeführt?hat Unter-
zeichnete soeben von Philadelphia und Neuoork erhal-
le», und seinen Kunden und dem Publikum im allge.
meinen an solche» Bedingungen anbietet, die man

nicht für weniger in diesem Orte kaufen taun. .Also
rufet gefälligst bei ibm an, und beschauet die Giiier
für Euch selbst, am Volks Stohr, Ecke der Achten und
Hamilton-Slras-e, gegenüber Hagenbuch'S Hotel.

I. W. Grubb.
Allenlann, Män?l). nqbv

Sehr gnt Neues!
Uhren ! Uhren !! Uhren !! !

Wohlfeil?ganz wohlfeil?und wohlfeiler al-S
jemals!

GM.M W» HM«?!.,
Hauö- und Sackuhren-Macher in Allen-

taun,

Haus- und Sack-Uhren

V. Billigkeil.unb «üte nichtüber-
-1 "MW Irossen wird. Sein Stock be-

zum Theil aus folgenden

Goldene und Patent Leser, Lepine und gewöhnli-
che Sackuhren, Alarm,- 3t> Stunden- und Acht-
tag-Uhren, goldene und siilKnlc Pencils, silberne
Löffel, Fingerhüte, Brillen, Brustspcllcn, Fin-
gerringe, Ohrringe, Lockets, HalsläeeS, Ketten,
Schlüssel, u. s. w.

nebst einer Verschiedenheit anderer Fäncy Artikel, wel-

che er an sehr herabgesetzten Preißen verkaufen wird?-
wirklich wohlfeiler als je?und welche Artikel in kei-
nem andern Etablissement libertrossen werden können,
weder in dieser Stadt noch sonstwo.

Reparaturen zu seinem Fach gehörend, werden alle

sehr billig mit Sorgfalt reparirt. Sprechet daher bei
ihm an und befriedig« Euch selbst von der Wahrheit
des Gefugten. .

Er ist herzlich dankbar für bisher genossene Unter-
stützung. und bitte« um eine Fortdauer der Gunst des
Publikums in seinem neuen Lokal?welche er sich durch
Pünktlichkeit und Billigkeitimmer zu erweitern suchen

Owe» W. Hoffman.
März 3«. nq!lM

Otssttttliche vendu.
Es sollen auf öffentlicher Vendu verkauft wer-

den, Samstags den 7ten Mai, um l Uhr Nachmit-
tags, am Hause von G i d e o n K l t i n, in N.
Maeungie Taunfchip, Lecha Caunty, folgende Ar-
tikel -

Ein Ofen mit Rohr, ein Bett und Bettlade,
Stühle, ei» Schaukelstuhl, Koffer, Drahr, Spiegel,
Carbet, Stands, alle Sorte» Bücher, lciiicrnes Ge-
zeug. und sonst noch viele Haus- und Küchen-Ge-
rätbfchafto» zu iveitläuftig zu melde».

Die Bedingungen am BerkaufStage und Auf-
wartung von

Henry Laros,
Gideon Klein,

Ereculcrs von Refianna Schuler.
April 27. nq2ni

Lech« Caunty Bibel-GeseUschaft.
Eine allgemeine Versanimlung der Freunde die-ser Gesellschaft wird gehalten werden an der Frie-

d-ns Kirche, Wafchington Taunfchip, am Pfingst-
montag, Mai lk, anfangend um lt) Uhr Vor-
»"»»««. Es wird sehnlichst gehofft daß Alle die

Interesse in der Verbreitung der Bibel haben,
sich wniiben werden gegenwärtig zu sein.

Keck, G«th Sk Trexler,
Herausgeber und Eigenthümer.

kommt

Klein und Co.
Neu-Dork Stohr.

No. 29 W.st - Hamilton
>' Straße. Allentaun. haben

alle ihre Freunde und Kunden nnt jeder denkbaren
Art von

Frühlings- und Sommer-Waaren
an den allerbilligsten vnd vortheilhaftesten Bedingun-
gen zu versehen. Sie laden daher Alle ein, ja nicht
zu versäumen bald bei ihnen anzusprechen und ihren
herrlichen Stock von Gütern zu besehen. Derselbe
enthält alle? was gebraucht werten kann ron

Damen und Herren,

Jede Art Dreßfcide die man wünschen mag. Sat-
ins, BaregeS, Barege DclainS, Alpacas, MouS
Dclains, Lawns, Kattune, GinghamS, faney
Muslins, EdgingS, etc.

Ferner: Ein volles Assortenmit Tuch von allen
gewünschten Farben und Preisten, allerlei Caßi-
iner, SatinetS, Tweeds, Westenzeuge, Leine-
wand, und alle andere für die Jahreszeit pas-

sende Waaren, zu vielfältig zu melden.
Kommt also u»d untersucht unsern Stock, denn wir

zu stellen.
Klein und Co.

Marz 23. nbv

Groje r i e n.

Queenöwaaren

sehr bilUgen Preisten zu bekommen im Stohr von
Klein nnd Co.

habe» bei Klei n u n d o.

L > r-oolr und jeVe?lNa-ch-r^al^st
Landesprodukre.

höchsten Marktpreisen, im Stohr von
Klein und Co.

Mulmes fosch,
Baumgartner in Allentaun,

Fahrt noch immer fort Obst- und Schatten-
Bäume und Traubcnstöcke von aller Art zu ziehen;
Aepfelbaume von 8 bis 25 Cents das Stück,
Schatteiibäume von 18 Cents bis 1 Thaler,
Zierraths-Bäume u. f. w. Er hat jetzt schon 2l)

Jahre an feinem alten Standplatz Bäume gezogen
und weiß daher nun besser was in diesem Klima
gut thut, als Ii» ersten Jahre. Er ist willens zu
thun, wie er selbst gleicht gethan zu haben, und
ist dankbar fiir dle bisherige liberale Unterstützung.

.Seine Baumschule ist an der südlichen Seite
dis Stadthügels, hinter dem ?Mansion Hotel,"
früher von Ginkinger und Kleckner bewohnt, und
nahe Henry Gabriels Wollmanufaktur, früher von
Fink betrieben.

Jemand eine Sorte Schattenbäume,
oder Aepfel-, Pflaumen-, Kirschen-, Aprikosen-
Bäume u. f. w. von irgend einer Gegend haben,
die feine Sorte übertreffen, so bietet er ihm Zig

für feine Mühe, wenn er ihm die Sorte überbringt.
Allentaun, Feb. 2, 1853. nqbv

Großes Steigen
der Preise von

Kupfer, Messing, Zinn, Mi.
Nun ist die Zeit um eure alten Stillkessel

ic. zu verkaufen!
< ' bis 2V Cents per «I'fund wird bezablr in Geld
Z, '1 oder Waaren, am Blech- und Kupfer-Etablise-

ment des Unterzeichneten, für altes Kupfer. Messing,
Zinn, Blei, u.f. w., alles nach Verhältniß, an

No. 38 Weft-Hamilton Straße,
woselbst man zugleich auch allerhand äußerst wohlfeile

Blech- und Kupfer-Waaren
in tausendfältiger Auswahl zum Verkauf finden wird.

Amos Ettinger.
Allentaun, März A. nqbv

Nischmüller k Löscher,
Commission»-, Spedition»- und Wechsel-Geschäft,!

7l> Greeuwich St., New-Fork.

so nen-Beförderung
Europa nach Amerika.

Durch unsere direkten Verbindungen mit den haupt-
sächlichsten Schiffserxedienten in den verschiedenen
.vafenplätzen Deulschiants, der Niederlande, Frank-
reichs und Englands, find'wir in den Stand gesetzt,
feste Accorte für die Ueberfahrt von Personen ven

Breinen, Hamburg, Rotterdam, Antwerpen,
Havre, London,

Basel, Bern. Straußburg, Mannheim.
HeUbronn, Frankfurt a. M., Mainz. Cöln
a. R.. Bamberg. Münche ». L eipzig. B -r-
-lin. Wien oder ledem andern Jnlandplatze Dcufch-lands oder der Schweiz aus nach N e w-A o rk, Phi-ladelphia, Baltimore, New-Orleans.
Boston oder Quebeck zu den möglichst billiasten
Preisen abzuschließen.

Auf die »leisten Plätze Deutschlands geben wir
Wech/ el

in beliebigen Beträgen und Sichten stet« zum niedrig-
sten Tages-Cours«, besorgen Auszahlungen oder Ein-
ziehungen von Geldern nnd unterziehen uns überhaupt
der promreste» Ausführung jede« uns zu Theil werden-den ehrenhafte,, Auftrags.

Rifchmüller und Löscher.New-Dork, Mär, LS, nqg-M

Allentaun, Pa.? Mai 4, 4853.

Ellne Sitz Stühle Mannfactnr,
No. !3l Nord Sechste Straße,

Philadelphia.

Der llnlcrschriebene ist beständig am Verfertigen
und hält auf Hand, einfache und Fancy Canesitz-Stüh-

große und kleine Schaukelstühle. Stohr und Steambcoi
Lieols, Wintsor Stlkhlc und Seirees, etc. etc.

Hadshäller, Hotels, Dampsboot und Riegelbabn-
Coinpaguien, werden es zu ihnen Interessen finden,
anzurus.n an d.l za.tor? von

No. !31 Nord tite St', gegenüber Fr.mklen Sauare,
Philadelphia.

Mär, 2. naüM

Hurra! Hurra!
für

Frühjahrs- und Sommer-Waaren !

Neue und frische Waaren soeben angelangt am

wohlfeilen Stohr von W e i d n e r und Brei-
ll i g in Trcxlerstaun.

Jetzt ist eure Zeit Waaren wohlfeil zu kaufen.
Wir sind soeben von der City zurückgekehrt mit ei-
nem großen Stock von allerlei Waaren, und Nie-
mand soll uns an Wohlfeilheit bieten.

Kommt mit eurem Butter, Eier, Schmalz und
Schinken, und alle» andern Produkten, wir wollen
euch den höchsten Marktpreiß dafür erlauben, und
euch wohlfeilere Waaren verkaufen als ihr sonstwo
bekommen könnt. ?MuSline, gebleichte, nur i CtS.
die Jard; Kattune, beste Farbe, nur 5 Cents;
ein großer Stock braune Musline, Conestogo,
New Märket, und andere Arte», sehr wohlfeil;
DelaincS, Berrage DelaineS, Poplin, GinghamS,
Alpacas; RibbonS, Ladies' gearbeitete farbige
Strümpfe und Hose; LädieS' Dreß Kämme, neuer
Stvl, und viele andere hübsche Güter die Damen
damit zu pließc». ?1»t)l) Aard Gingham, feste
Farbe, an blos Cent die Jard.-Für Manns-
leute haben wir Tuch von allen Sorten?von 87j
Cent bis -? i per Uard. ?Tiveeds, CafchmerettS,
Sommertuch, Cassemerc, Lining CoatingS, We-
stenzeiige jeder Art und Preisten, ein großer Stock
fertige Nöcke, Hofen und Weste» ; Seidene, Bea-
ver und andere Hüten an sehr niedern Preißen ;
Stiefel, Schuhe, und eine große Varietät andere
Güter womit man euch Satissaction geben kann,
wenn ihr an dem wohlfeilen Stohr von Weid-
ner und Breinig annift.

Eine Lot sehr wohlfeile lederne Trunks zum
reifen, Revolving Pistole», wie auch goldene, Le-
ver und silberne Sackuhren, an niedern Preisten.

An Familien im Allgemeinen.
Wir haben ei» großer und wohlfeiler Stock von

Grozerien, als : Zucker, Molasses, Honig, u. f. w.
Der beste Kaffee an l l Cents?einiger recht guter
für nur ll> Cents. ?Kommt nach dem wohlfeilen
Stohr von

Weidner und Breinig.
Wir sind immer bereit euch abzuwarten, und

wohlfeilere Waaren zu verkaufen als ihr sonstwo
kriegen könnt. Unser Motto ist : Wohlfeiler zu
verkaufen als sonst Jemand ?gute Güter zu ver-
kaufen?ehrlich zu handeln ?für die Produkte so
viel zu bezahlen als Andere?und studiren zu befrie-
digen. Weidner und Breinig.

Brigade Äefehle.
Das erste Artillerie Batallion (Major H. C.

Longnecker,) wird sich zur Parade und Inspektion
versammeln, am Samstag de» liten Tag Mai,
nächstens, um lg Uhr Tormittags.

Das erste Reifle Batallion (Major Jacob Zim-
erinan,) wird sich zur Parade und Inspektion ver-
sammeln, am Mittwoch den löten Mai, um !(1

Uhr Vormittags.
Das zweite Reifle Batallion (Major Edwin

Kcipcr,) wird sich zur Parade und Inspektion ver-
sammeln, am Freitag den Lösten Mai, um 10 Uhr
Bormittags.

Das erste Cavallerie Batallion (Major ThoS.
Ruch,) wird sich zur Parade und Inspektion ver-
sammeln, am Samstag den Listen Mai, um 10
Uhr Vormittags.

Die Majors von den verschiedenen Batallionen
werden ihre refpektiven Verfammlungsplätzen zeit-
lich zur Veröffentlichung bestimmen, und entiveder
den Brigade-Inspektor oder den Drucker selbst da-
von benachrichtigen.

Die Capitaine der verschiedenen Compagnien
werden gleichfalls den Inspektor mit einer Liste
versehen, enthaltend die Anzahl der Mannschaft un-
ter ihrem Commando.

Solche Compagnien die zu keinem Batallion
gehören, werden ersucht an irgend einem der vor-
besagte» Bataillonen zu erscheinen, wann und wo
sie dann inspektirt werden sollen.

Auf Befehl ron
A m o SEt t i n g er, Inspektor,

der Sren B. 7te D. P, M.
April 20. nqZm

Gaslicht! Gaslicht!
Die Vortheile des Gaslichtes sind längst aner-

erkannt, aber es Jedermann zugänglich zu machen
5 war nur durch große Gesellschaften und in großen

Städten möglich, jedoch das allgemeine Verlan-
gen und die Fähigkeit eines Jede» die langen
Winterabende zur wissenschaftlichen Unterhaltung
und Ausbildung zu benutzen, machten ein

gutes, wohlfeiles und Helles Licht
überall nothwendig. Alle Oele und Fette geben

' nur wenig und cin schlechtes Licht und verlangen
! cin beständiges putze», daher gebraucht man jetzt

ausschließlich Tei-pentin- und Spiritus-Lichter, die
»ur in kostspieligen Gläsern und Lanipen ein besse-

! res, aber Auge» und Lungen höchstschädleS Licht
geben, und doch bei aller Vorsicht immer gefährlich
sind, wie das die täglichen Anzeigen in Zeitungen

' von Unglücksfällen beiveife». Gaslicht ist daher
das einzige was allen Anforderungen entspricht, es
ist das hellstc, ist dem Auge angenehm, gicbt in ei-
ner gewöhnliche» Wohnstube in jeder Eile Licht ge-
nug um Lese», Schreibe» und Nähe» zu könne»,
erfordert keine Aufsicht, ist ohne Gefahr, stets in

, Ordnung, und niedriger im Preise denn jedes an-
dere. Und um diese Vortheile Jedermann zugäng-
lich zu machen, so empfehle ich dem Publikum mein

Transportabel Gaslicht,
wobei ich mich an das schöne Geschlecht und besW'
ders an die Hausfrauen wende, denn ihnen ist das
LooS zugefallen zu Hause zu bleibe». Ei» Gas-
licht, welches nur wenige Cente den Abend kostet,

! erhält vielleicht der Frau die Gesellschaft des
Mannes, hält die Kinder an» Lerne», die Mädchen
am Nähe» und am Klavier, für letzteres hat es
besonders Vorzüge. Ein ini Keller eingerichtetes
Faß mit Wasser, Behälter und lt> bis 20 Fuß
Rohr, niache» die ganze Einrichtung für dieDauer
von vielleicht 511 Jahren aus, die von fünf bis

! zehn Thaler kostet. Ich lade daher die in der Um-
! gegeiid von 5 bis 6 Meilen wohnenden
Stohrhalter, Wirthshaus- und Fabrikbe-

sitzer
ein, diese Anzeige zu beachten, daß ich das erfor-
derliche Gas von 100-IvOO Fuß regelmäßig in

! die Keller liefere. Ich lade daher das Publikum
cin, dieses Unternehmen, besonders da es keine Op-
fer verlangt, zu unterstützen.

Office: Doctor W. F. Danomskn's
Allentau», März 2? nqbv Drugstore.

.Hmlöhälter leset!

Jede Art Hausgeräthschaftcl»
! werden wohlfeiler verkauft als dies je zu-

vor an diesem Ort geschah.
Der Unterschriebene möchte de» Eimvohnern

> von Allentaun und der Umgegend achtungsvoll an-
! zeigen, daß er de» ganze» Stock Hausgeräthe des
E. W. Bigony angekauft hat und bereit ist die-
selbe» an den niedersten Citv-Preiscn zu vcrkau-

! seil, an dem alten Stande in der Hamilton-Stra-
> se, nahe bei Hagenbuch'S Gasthause, und gerade
gegenüber dem Postamte.

Sein Assortcineiit kann hier gar nicht übertref-
fe» wcrdcn und bcstcht thcilwcife aus :

Bureaus, Dininq Zische, Seidboarts,
Secreiaries. Breakfast Tische. <l ier Fische,
Dreßing Bureaus, Eentre Tische, Card Tische.
Plain und incloset Waschstants,

KU. WhaUNot Tisch.', Nähstands, TowelMäcks,

Er verfertigt auch Sprüigsitz Schaukelstühle,!
Sofas, Parlorstühle und Ottomans, welche er so
wohlfeil verkaufen wird, als sie In der City erhal-

Auch hat er ei» gutes Assortement von Spiegel,
die er eben so billig verkauft.

Da der Unterschriebene cin praktischer Tapezie-
rer ist, so ist er bereit jede Art Tapezicrarbcit und
alle sonstige Reparaturen zu verrichte», auf die
schönste und kunstfertigste Weise, auf die kürzesteAnzeige.

Er steht gut dafür daß alle feine Waare» volle
Zufriedenheit geben und das sind wofür er sie ver-
kauft.

Er hofft daß er durch strenge Aufmerksamkeit
und zuvorkommendes und gefälliges Betrage» sich
eine liberale Kundschaft zu verdienen im Stande
sein wird. S. A. P r i c e.

Allentaun, Nov. 3, 1852. nqlJ
W m. Ä. Drown' s,

Umbrella und Parasol
Manufaktur,

No. 86 Markt-Straße,
Philadelphia.

A. Drown benachrichtigt ehrerbietigst seine
Händler daß fein Assorlimenl von Para-

sol s für die herannahende Jahreszeit jetzt vollkommen
ist. und lenk« ihre Aufmerkfauikeit darauf.

Er fetz« demselben beständig neu- Swls bei. vnd
Händler werde» seinen Stock al« den wllnsch-nSwerthe-
sten finden m» daraus zu wählen, der in diesem Lande

Da wird gleichfalls cin grofier Stock U m b r « l-

l a s gefunden werden, bestehend aus niederen Prei-
ß-n Baumwollene»; Gingham von bester Qualität,
und eine vorzügliche Auswahl von Seidenen, die er
alle an einem kleinen Profil auf Manufaktur-Kosten

März SN. nqJM

Neues Wandpapier Waarenhaus.
Burton und Laning,

Manufakturer undJmporteurs,
No. 124 Arch-Straße, 2te Thüre oberhalb der tilen,

Philadelphia.

'wder
im Land« können hier accommotirl

werden, ohne sich wetter umzusehen, und können ver-
sichert sein daß sie den »ortheil ihrer Gelder erhalten.

Vurton und Laning,
124 Arch-Slraße, oberhalb der Sren, Philadelphia.

MSrzM. nqgM

! Wir gelien zum Schmirman, Neuhard
und (so.?Macht Platz !

Durch Erpreß angekommen !

Ain Stohr No. 1 k>.
25,8a11en Waaren!
Stop ! Halt! und tretet in den großen

Stohr von
Ichnlmnlil!, Neuhard nnd Co.
wo das Wunder aller Wunder der Welt jeden
Gefchaftsta.z dem Publikum zur Schau ausgestellt
ist. Da ist eben wieder ei» nagelneuer Vorrath
schöner, wohlfeilen und glättzeiiden Waare» ange-
kommen?frisch vom Webstuhl. ?Keine schönere
wurden jemals in dieser guten großen Stadt ge-
funden, und selbst dem ältesten Bätfchrlor beim er-
sten Blick die Lieb' im Herze» warin mache» muß.

Jung und Alt, Mäd und Buwen,
Alles, alles ist eingeladen in unser StohrhauS zu
kommen, das gestopt voll ist vom Keller bis Spei-
cher ?just noch Platz für die Kunden?taufend-
fapperlot was hat es da nicht Waare»! Kommt
also zum

Dicken Hen und seinen Pärtüers,
gegenüber der Oddfellows' Halle in Allentaun, wo
die größte BärgainS zu machen sind, und inan sich
für ein paar rostige Thaler eine Dreß kaufen kann
die für den stolzesten Prinzen gut genug wäre.?
Nochmals, ihr lieben Leut, kommt und versäumt
die ilnerhörte Tfchäns nicht, und wenn kein Handel
gemacht wird, will der dicke Yen die Susanna
fingen, wozu getanzt, und befeitS noch eins?viel-
leicht -getrunken wird.

Ihr Vorrath besteht aus einer ungewöhnlich
großen Verschiedenheit von

Frühjahrs- und Sommer-Waaren,
unler welche» befindet sich extra feines Tuch von
alle» Farben und Preiße»; schwarze, blaue, grüne,
gelbe uud anderfarbige Tücher; fäney Casstmer
von allen Sorten, und ganz wohlfeil; Satlnetts,
Satin, Wcstenzeuge aller Arten; Drefigüter für
Damen, als: Schwarze und farbige Seide; Al
paeeas, Seide Poplin, MouS de Laine, CäschmirS,
Tärk.Satin, GinghamS, Umhang Kattun, und
tausend Stücke auserlesene Kattune erster Güte,
wie auch herrliche MuSline, fäney FlannelS, seidene
Lüster, Bombazins, französische und englische Me-
rinos, alle Arten Handschuhe, und der Henker lveiß
waz als noch.

Indem wir's Glück hatten unsere jetzigen neue
Waaren an ganz niederen Preisen einzukaufen, so
verkaufen wir dieselben auch wieder an ganz klei-
nem Profit, so daß Jedermann sich davon anschaf-
fen kann, also juchhe! und

Nau Meik und Däv, Fritz und Joe
Geht zum Hen, Carl und Co.,
Dort seht wie die Waaren glänzen
Man ist daran sie wegzuschenken!

Auch die Betz, Ae Suß und das Gratchen soll-
ten die jetzige Gelegenheit absolut benutzen und in
unfern Stohr ?steppen," und sich den nächsten

! Svnntagsfrack abschneiden lassen. Bleibt aber
nicht zu lang aus sonst ?legt ihr nebenS Nest," ?

in eurem Lebtag habt ihr noch keine feinere, schöne-
re und bessere Waaren gesehen?und an Wohlfeil-
heit werden sie von keinem andern Stohr von hier
bis Philadelphia und über Neu-lork nach Kutz-
tau» bis an's andere Ende der Welt geboten. Wir
wollen »och dem ganzen Menschengeschlecht kund
und zu wissen thun, daß wir die Stohrbisniß seit
kurzem größer betreibe» als vorher, und stets alle
neue Waaren anschaffen sobald sie ihr Gesicht iui
Markt zeigen?und weil wir mit alle den großen
Handelsleuten diesseits und jenseits dem großen
Wasser in Verbindung stehen, erhalten wir immer
die besten Waaren und viel ?flinker" wie andere.

Schnelle Verkaufe und kleiner Profit
war noch immer unser Motto und wird eS auch
bleiben ; und dagegen mögen andere grummeln wie
sie wollen ?die Waar muß fort.

unsere Kunde» das Cäfch nicht
händig haben, so können sie ihre LandeSprodukten
bringen ?sie sind uns so lieb wie'S Geld: Wir er-
lauben immer den höchsten Marktpreiß für alle Ar-
ten Frucht?gleichviel wie der Preist in Neu-Aork!
und Philadelphia ist. Klee-, Flachs- und Timo !
thy-Saamen?Grundbenen, Speck und Eier sind!
wir auch nicht feind ?kurzum alles wird angenom-
men was erzeugt wird, ?eben Lumpen dienen als
Cäsch bei »ns, die man für neue Sachen auSivech.
sein kann.

Allentaun, April29. »q4m

Wo hlfeile
Fenster - Blenden

Depot und Manufaktur von

G. S. MM-z» K As»,
S. W. Ecke der Arch und Zweiten Straßen,

Philadelphia. l
dVede Varietät von Blenden, im Große» und Klei- !

nen, selche als Scroll, Flowcr, Gothic, Oel und '
Dru Lantscape«, sind zu haben an den niedersten Prei- <Ben, in, Verhältniß der Qualität der Arbeit. Aufträ-
ge für vergolden-,,, gemeinen für Stohren, Lellered '

sorgt,
dA dee fi d i elde iVes ch

Braffes, Trimmings, etc., beständig auf Hand. j,.
Behaltet das S. W. Ecke der Awe i ten u. Ar ch '

Straßen, Philadelphia, in, Gedächtniß.

Ein Thaler das Jahr. M 7

Hollo! Was ist denn do!
?Ei, des ist derHenieLe h?der hält wicder

Wirthschaft."
! Wo denn?

,,Ei, am alten Standplatz, wo er »»erst gewohnt,
und wo letzthin der Rüben Mvyer weggezogen ist."

Well, dann stelle ich und meine Nachbarn all'
wieder dort uf ?wir gleiche den alten Henie sirfl-

! rat, und er ist a en klewcrer Mann.

Unterschriebene macht seine» alten Kunden
achtungsvoll die Anzeige, daß er am l. April

l obengenanntes Wirthshaus, »u»
Mc»unt Airy Hauö
genannt, wieder bezogen
hat, wo er sich aufs Beste

Essen und Trinken
für die ausgedehnte Kund-

jschaft eingerichtet hat, wie man es immer gewohnt
! war bei ihm zu finden.

Er hofft allen seinen alten Kunden, und oben-
drein viele» neuen, wieder abwarten zu dürfen, und
fie sollen alle auch ihre mitbringen, aber
?net all us ehn Tag," und die Buwe und die Mab
können Morgen und übermorgen beikommcn. TeS

' ist wege dem Platz.
> Seine Stallung

I ist gut und geräumig. Es gehe» drei Wege in
! den Hos ?just 'neingedreht, dort steht ein guter
' Häßler am Stall.

Henry Leh.
Allentaun, April 2tl. nqZm

Auditors Anzeige.
ln der Couil von Eouimon Plies ?cn »ccha Eauntv.

> .In der Sache der Rechnung von Thomas O.
Gintinger und Joseph Nuncmacher, Assignies von

t D. und I. Fatzinger, uuter einer sreiwilligen

Februar 12,1853, auf Antrag des Hm. Long-
, necker, überwieß die Court die Rechnung an Na-

than M i l l er, um dieselbe zu übersettel», wenn
nothwendig, und Vertheilung unter den Crcdito-
ren zu machen, wie das Gesetz eS vorschreibt.

Durch die Ccurr?Bezeugt?.
F. E. Samuels,Proth.

Obengenannter Auditor wird sich
zum Endzweck seiner Bestimmung ein-

finden, am Donnerstag den sten nächsten Mai, um
11l Uhr Vormittags, am Gasthause von ThoS.
O. Ginkinger, in der Stadt Allentaun, allwo
sich alle dabei Jntereßirte einfinden können, wenn
sie es für schicklich befinden.

April 21). nqZn»

Jnsertions-Bureau
für

deutsche Zeitungen des In- und Auslandes,
Allgemeines

und Agentur-Geschäft,
1I!jNassau Sireet, 1 Treppe hoch, Zront-Osfice.
Wir machen hiermit die ergebenste Anzeige, daß

wir, erinunlerl von vielen sehr achtbaren Seiten und

unterstützt ven den gründlichsten Erfahrungen und
ausgebreitetsten Verbindungen im In- und Auslande,
mit heuligem Tage ein Geschäft eröffnet haben, welches
vorab ausnahmsweise die Betreibung j ederArt von

New-lork, 26. Oktober 1842.
Menzel und Korff,

ltJ Rassau St.. 1 Treppe hoch, Zront-Ossiee.

Northampton

Wasser-Gesellschaft.
Am Montag den 9tcn Mai 1353, zwischen den

Stunden von 10 Uhr Vormittags bis 4 Uhr Nach-
mittags, soll eine Wahl für sünf Verwalter der
Northampton Wassergesellschaft gehalten werden,
am Gasthause von JamcS W. Esback, in Allen-
taun, die für den Zeitraum von einem Jahr dienen
sollen. Auf Befehl der Board.

Joseph Weaver, President.
April,3. nq4m

Wichtig für Landkäufer.
Personen, welche Landgüter kaufen, sollten besonder«pünktlich darin sein, ihre

Kaufbriefe, oder Deeds,
so frühzeitig als möglich in der Re-orders-Offi.e ein-
zuhändigen, indem ein Deed mir Leichtigkeit wertklo«
gemacht werden kann, wenn derselbe nicht innerhall,

sechs Monaten nach jvollziehiiNldesselben auf Record
gebracht wird.?Wenn einSandeigner ein Landgut »er-

vernachlSßigt seinen Deed. innerhalb sechs Monaten re-
corden zu lassen, so kann der Verkäufer das Land wie-
der verkaufen, und wenn dann der zweite Käufer sei-
nen Deed zuerst auf Neord bringt, so ist der erst.»
Deed, dem Gesetz gemäv, von keine,» Werth, »n» der
erste Käufer muh seine be,abltr Summe verlieren
Auch sollte ein jeder ''andkäufer behutsam sein, daß alle
vorhergehende De.ds für das Landstück. welches er
kaufen mag, vorder auf Sieecrd sind, sonst ist sein Deed

lich frühzeitig rccorden läßt.
> g

Auch sollten MortgageS sogleich anf Record ge-
bracht werden, indem der Geber ein zweite« Mortgage

ist dem Gesetz gemäß zu feine»/ Werthe berechtigt,
(ausgenommen es sei für Kaufgelt.)

Allentaun, April v. ISN. n.,6nl

Gyps! Gyps! Gyps!
H Tonnen gemahlner Gyps ist soc-

den erhalten worden und billig
zu verkaufen in Nord Wheithall

'Taunfchip, Lccha Cauntv, an der Mühle von
Kern uud Mcrh.

April 13.


